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.Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6

Semester », ß
Aasland: Zuschlag dos Porto

Es kann nur bei ;der Post i
abonniert werden

Erscheint 1—2 mal täglich
Mjfcnommen Bonn- nnd Feiertag«

' Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement ' j, Redaction et Administration

an Departement federal dn commerce
Paralt 14 2 fois par jour'

1 1 ;lIm n--»— *t jourf da fttocsaaptM

A lrnoncen-Regie : HAASENSTEIN & VOGLEB
Insertiongpreis: 26 Gts. die fQnfgespaltene Petitzeile (für das Auslandv 36 Ct«.)

' R6gäe de« annonces: HAASENSTEIN Sc VOGLER ^
i Prix d'insertion: 25 cts. la ligne (ponr l'ötranger 35 cts.)

r Wir ersuchen diejenigen Abonnenten, welche das Schweizerische'
|

Handelsamtsblatt auch im nächsten Jahre zu erhalten wünschen, das j-

Abonnement bei der Post gell, rechtzeitig erneuern zu wollen. _

Administration.

Abonnement.
Nous prions les abonnes desirant renoureler leur abonnement k

la Feuille offlcielle suisse du commerce pour l'annee prochaine de
youloir bien le faire, en temps youlu, aupres de la poste. j

Administration.

Dinge Homer nmlasst acht Saiten — Ca nnmfao renlerns halt page»

ti Inhalt — Sommalre
Abhanden gekommene Werttitel (Titres disparus). — Domicile joridiqne (Bechtsdomizil).
— Handelsregister. — Registre da commerce. — Güterrechtsregister. — Registre des
rdgimes matrimoniaux.— Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de
commerce. — Zone. — Zone. — Wein und Obstweinhandel. — Diskontosätze und Wechselkurse.

— Tanz, d'escompte. et cours des changes. — Postscheck- und Giroverkehr. —
Chbques et .virements postaux.

'

^ ^

Amtlicher Teil — Partie ofBcielle

IbHen gekommene MM — litres disparus — litoli smarri

Infolge gestelltem Gesuche der Volksbank in Luzern, namens Giosnö
Galli, Baumeister, Luzern, wird hiemit, weil vermisst und abhanden '
gekommen, zur Vorweisung aufgerufen: Depositenschein Nr. 960, anl 1

Volksbank in Luzern, haltend Fr. 1500, angegangen den 5. Oktoher-1911,
verzinslich ä 47» %\ lautend auf den Namen von Giosufe Galli. '

Ein alüälliger derzeitiger Inhaber des ohgenanDten Titels wird daher
aufgefordert, diesen binnen 3 Monaten, vom Tage der i ersten Bekanntmachung

an gerechnet,. dem Gerichtspräsidenten von Luzern vorzuweisen,
ansonst derselbe totgerufen und kraftlos erklärt würde. .((W 300?)

Luzern, den 16. Dezember 1912. i
•

3 i .1 if. •

—
' i J u uj Der Gerichtspräsident: J. Burri.> > i

.<• J it J;.s. ^
Infolge gestelltem » Gesaoho- der -Volk3bank in Hocbdorf, Filiale Luzern, ;

namens der naebhenannten Titeleigentümer, werden hiemit, weil vermisst
und ahhanden gekommen, zur Vorweisung aufgerufen, folgende Titel:

1) Kasäaschein Nr. 50619, ausgestellt von der Volksbank Hocbdorf,
Filiale Luzern, lautend auf Kasimir Bachmann, des Ludwig sei.', von
Winlkon, haltend auf 1. Jaunar 1912 Fr. 169. 68. f

2) Kassascbein / Nr. 50479, ausgestellt von obiger, lautend auf Fran »

Katharina Fellmann, geb. Fischer, von Dagmersellen, haltend auf 9.
September 1912 Fr. 2371. 85.

3) Gutschein Nr. 50947, ansgestellt von ohiger, lautend auf Jobann
Kronenberg, des Anton, Bäckers, von Dagmersellen, .'haltend an! 4. Jannar
1912 Fr. 49. 12.

Allfällige derzeitige Inhaber der obgenannten Titel werden daher auf- 1

gefordert, diese hinnen 3 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung
an gerechnet, dem Gerichtspräsidenten von Luzern ivorzuweisen, aDsonst n
dieselben totgerufen und kraftlos erklärt würden. 1 (W 299')

Lnzern," den 16. Dezember 1912. 0 i

Der Gerichtspräsident: 'J. Burri.
Es wird vermisst:
Altgült von Fr. 330, haftend auf Meinrad Burcbs Hausanteil und Mätteli

in Oberwil nnd errichtet den il2. Oktoher 1869, Vorgang Fr. 530.13.
Der allfällige derzeitige Inhaher dieser Gült wird an hand von Art. 870

Z. G. B. nDd Art. 158 E. G. biezu anmit aufgefordert, dieselbe binnen
Frist eines Jahres, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
unterfertigter Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
genannten Werttitels erfolgt. (W 301*)

Samen, den 27. November, 1912.
T Der Kantonsgerichtspräsident: Seiler.

Mtsdomizile — Domiciles jnridipes — Domieilio legale *

LA XATIOSTAXE •

,Oomptiprnie d'Assurances sur 1« -Vie, a Pari« >,

^
Monsieur Mnller-Kunzle, ä St-Gall, agent gönöräl, dAmissionnaire, a

cessA de fonetionner comme domicile juridique de la cömpagnie pour
le canton de St-Gall. (D 72) *

Gen'feve, le 13 decembre 1912.

Le mandataire general: E. D'Espiue.

Handelsregister —Registre dn commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I.'Registro principale

(t;t it i ^Zürich — Zurich — Zurigo 7

Banunternehmnngen, etc. — 1912. 13. Dezemher.' Die'Firma
8. Bianchi-Frei in Uster (S. H. A. B. Nr. 78 vom 18. März 1896, pag. 322),
Bauunternehmungen, .Zement-und Kunststeinarbeiten,' ist infolge Ahtretüng i
des Geschältes erlosoben.

Baugescbäft. — 13. Dezember. Inhaber der Firma Sepp Bianehi
in Uster ist Josef Biancbi, von und in Uster. Baugeschätt. An der (f
Brünnenstrasse.

Bankgeschäft. — 13. Dezember. Die Firma Butishauser & Stüssi
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 211 vom 25 August 1911, pag. 1425), Bank- ^

Igeschäft, Gesellschafter: Johannes Rutisbauser und Alfred Stüssi-Widmer,
'und damit die Prokura Franz Mieg, ist infolge Ueberganges des Geschäftes

an die Anglo-Swiss Bank Aktiengesellschaft in Lansanne und daheriger
Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation istdurch-
gefübrt. ' ' ''ü.i

13. Dezember. Die Firma G. Hofmann, Import, in Zürich IV (S. H. A. B.
Nr. 106 vom 25. April 1912, pag. 7371, und damit die Prokura Carl Hol-
männ Scbildknecht, ist infolge Verzichtes der Inhaherin erloschen. j

13. Dezember. Unter der Firma Fensterfabrik & Mech. Schreinerei
' A.-G. Thalwil hat.sich mit Sitz.in Thalwil auf unhestimmteDaner am

9. Dezemher 1912 eine A k ti en g es el 1 s ch af t gebildet, welche die
üehernabme und den Weitet hetrieh des hisher unter der Firma (Eichin
& Co.» in Thalwil betriebenen Geschäftes znm Zwecke hat. Das
Gesellschaftskapital ist auf Fr. 200,000 festgesetzt, eingeteilt in 400 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Zurzeit heträgt dasselbe Fr. 50,000, r 'r

eingeteilt in 100 Namenaktien ä Fr. 500. Die restlichen 300 Aktien gelangen
nach Bescbluss des Verwaltungsrates zur Emission. Offizielles Publikationsorgan

der Gesellschaft ist das Schweiz. lHandelsamtshlatt in Bern und
ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat:.von
3Mitgliedern, eine. Direktion und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat ver^ r
tritt die Gesellschaft Dritten gegenüber, und es führen seine Mitglieder
je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Es sind dies: b

t Alfred Schnorl, von Zürich, in Büschlikon; Carl Höhn, von und in Wädens-
/Hvilj" und Fritz Lais, von Kandern (Baden), irL^SfaHihset^epst^^äftslokal:-

Im Scbwandel. ' :»^Feuersichere Dacheiudeckung. —13. Dezemher. Unter :

der Firma Dachperle A.-G. Zürich bat sich mit Sitz in Zürich nnd auf
unbestimmte Daner am 18. November 1912 eine Aktiengesellscba ft
gebildet. Dieselbe bezweckt den Ankanf und die Verwertung des
schweizerischen, italienischen nnd französischen Patentes .über fenersichere
Dacheindeckung, die unter dem Namen «Dacbperle» patentiert UDd im
Handel ist, durch Ueheruahme UDd Ausführung von BedachnDgen mit \
Dachperle, \erkauf von Lizenzen nnd ev. der Patente, Beteiligung an 'T
verwandten Unternehmungen der Dachhedeckungsbranche. Das Gesell-
scbaftskapital heträgt Fr. 100,000 innd ist eingeteilt in 1000 auf den In- [haher lautende, volleinbezablte Aktien von je Fr. 100. Offizielles
Publikationsmittel der Gesellschaft ist die «Neue Zürcher ZeitUDg» in Zürich
nnd ihre Orgaue sind: Die Generalversammlung, die aus einem Mitgliede
bestehende Verwaltung nnd die Kontrollstelle. Als Verwaltung ist ernannt:
Paul Pfenninger-Hofstetter, von Zürich, in Zürich V. Der Verwaltungsrat
führt Einzelunterscbrift Gescbäftslokal: Büchnerstrasse 30, Zürich IV.

D.acbdeckergeschäft, etc. — 13. Dezemher. Die Firma,»
A. Gerber-Brugger in Oerlikon (S. H. A. B. N. 102 vom 20. April 1912,
pag. 707), und damit die Prokura Gottfried Gerber-Brugger, Dacbdecker-
gesebäft, BaumaterialieubaDdel UDd Immobilienverkehr, wird infolge
Konkurses von Amteswegen gelöscht.

Hotel. — 14. Dezemher. Inhaber der Firma E. Keller-Arnegger. in
Zürich l ist Eugen Keller-Arnegger, von Uster, in Zürich I. Betrieb des
Hotel Schweizeihof. Limmatquai 12.

Tinten. 14. Dezember. Die Firma P. Bertschi in Züriob Ip
(S. H. A. B. Nr. 6 vom 8. Januar 1910, pag. 35), Tintenversand, wird
infolge Aufhörens des Geschäftsbetriebes von Amteswegen gelöscht.

14. Dezemher. Unter der Firma Societe Generale de Credit Mobilier' 1

A.^G. hat sich mit Sitz in Zürich und. auf unbestimmte Dauer am
10.'Dezemher 1912 eine Aktiengesellschaft gehildet, welche den 1

Zweck hat, alle in das Bankfacb einschlägigen Geschäfte für eigene Rech- v
nuhg oder für Reohnnng Dritter oder unter Mitheteiligsng auszuführen.
Das Gesellscbaftskapital beträgt Fr. 500,000 (fünfhunderttausend Franken)
und ist eingeteilt in 500 auf den Inhaher lautende Aktien von je Fr. 1000. ?'
Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz. Handels-
amtshlatt in Bern und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von 2—3 (gegenwärtig 2) Mitgliedern 'und die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat hezeiebnet diejenigen Personen, welchen die >

rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft zusteht und setzt die
Form der Zeichnung fest. Kollektivunterschrift führen die Verwaltnngsrats-
mitglieder: Carlos Polack, von Madrid, in Paris (41, Rue de la Chaussöe
d'Antin), und Conrad Adolf Weher, von Basel, in Zürich I. Gescbäfts-A
lokal: Babnhofstrasse 37, Zürich I. * .v

pr. bs.
; VhnlB Hi -

l :i;i»'- !0

Bern — Berne — Borna

Bureau Bern

Vertretungen, etc. — 1912. 14. Dezember. Die Firma Fr. Graef,
Vertretungen, Konsignation, Forfait. Kommission in ausländischen Weinen
en igros und in Spirituosen, in .Bern .(S. H. AI B. Nr. 304 vom 10.
Dezember 1907, pag. 2101), wird infolge Konkurses amtlich gestrieben.
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Fremdenpensipn. — 14. Dezember. Die Firma Pension Eden,
Adolf y. KEnei in Bern (S. H. A. B. Nr. 331 vom 14. Angnst 1905/1
pag. 1321) ist infolge Hinscbledes des Inhabers erloschen. Aktiren und
Passiven geben Ober auf die neue Firma «Pension Eden, Frau F. v. KSnel- -
Pfinti».

Inhaberin der Firma Pension Eden, Fran F. v. Känel-Pfäuti in Bern
1st Fran Flora v. Känel-Pfäuti, Adolfs Witwe, von Aescbi, in Bern! Dje
Firma Obernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Pension
Eden, Adolf v. Känel». Fremdenpension..Scblösslistrasse Nr. 23.

Bureau Bid
13. Dezember. Infolge Konkurses werden .folgende Firmen von A'mtes-

wegen gelöscht: >- - •-» jUhrenfabrik, etc. — B. Breitier, Vertretungen und Ubren-
fabrikatlon, in Biel (S. H. A. B. Nr. 104 vom 27. April 1911).... "

B l e r d e p o t, .e t o. — Albrecht Krebs-Liechti, Bierdepot, Llmonade-
und Sipbonfabrik, in Biel (S. H. A. B. Nr. 2-25 vom 11. September. 1911).

Sp engl.er ei, eto. — Johann Ledprmann, Spenglermeister nnd
Negoziant, In Blei (S. H. A. B. Nr. 303 vom 9. Dezember 1907).

U b r e n b a n d e 1. — J. Jörin, Ubrenbandlung, in Biel (S. H. A. B.
Nr. 226 vom 13. Juni 1942). "

Bureau Burgdorf
Gasthof, etc. — 12. Dezember. Inhaber der Firma Hans Bchaer

in Lyssacb ist Hans Scbär, von Zanggenried, Metzger und Wirt, in Lyssacb.
Betrieb des Gasthofs nnd der Metzgerei zur Krone.'T 'n*

Spezereien, etc. — 13. Dezember. Die Firma El. Biifenacht,
Kegt., Spezerei-, Tuch- nnd Kurzwarenbandlung, in Koppigen (S. H. A. B.
Nr. 142 vom 12. April 1902, pag. 565), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erlosoben.

Bäckerei, etc. — 13. Dezember. Die Firma Karl Wälti, Bäckerei
und Handlung, in Bäriswil (S. H. A. B. Nr. 30 vom 3. März 1883, pag. 222),
ist wegen Todes des Inhabers erloschen.

13. Dezember. Die Beitbahngcsellschaft Burgdorf, Verein mit Sitz in
Burgdorf (S. H., A. B. Nr. 297 vom 30. August 1900, pag. 1191) hat in
ibrer Generalversammlung vom 4. Mai 1912 ihren Vorstand neu bestellt
nnd gewählt: Als Präsident: Alphons Schoch, Fabrikant, von und in Bnrg-
dorf; als Sekretär: Dr. Hans Grossenbacher, Sobn, Tierarzt, von und in
Bnrgdorf; als Vizepräsident: Mas Scb'afrotb-Lüdy, Fabrikant, von und in
Burgdorf. '

Gasthof. — 13. Dezember. Die Firma N.Pauli, Gasthof znr Sonne,
in'Kirobberg (S. H. A. B. Nr. 246 vom 3; September 1896, ,pag. 1011), ist
infolgo Anfgabe nnd Verkauf des Geschäftes erloschen.

Pf er deha n'deL — 14. Dezember. Inhaber der Firma Christian
Wittwer in Oberbnrg ist Christian Wittwer, vonTruh, wohnhaft in OhQr-
burg. Pferdebandel. Belm «Löwen? zn Oberburg. 1

• ' i i / i b t
Bureau Tracltselwald •• ' "•

Käserei, etc. — 13. Dezember. Inhaber der Firma Fritz Stettier
in Sumiswald ist Fritz Stettier, von Walkringen, Käser, in Suraiswald.
Betrieh der Käserei Sumlswald-Dorl und Milchhandlung. i m

l.l - :J«

Lnieri — Lncerae — Licena t o

1912. 9. Dezember. Schweizerische Milch-Gesellschaft (Corapagnie
lailierc suisse) (Swiss Milk Co.), Aktiengesellschaft mit Sitz in
Hocbdoil (S. H. A. B. Nr. 281 vom 14. November 1911, pag. 1889, und
dortige Verweisung). Die Unterschiiftsberechtigung des frühem Verwal-
tungsratsprägi^QR&o sJosel^chmid-BlancbQnay ist erloschen. An seiner
Sitzung vodF^.^^öböF .i9r2rbat der Verwaltungsrat in Anwendung von
§ 18 der Staturen die Unterschriftsberecbtigungen neu bestellt. Darnach
zeichnen rechtsverbindlich der Präsident oder Vizepräsident oder der
Direktor kollektiv zu zweien unter sich oder mit einem andern Mitgllede
des Verwaltungsrates. Präsident ist Dr. Ludwig Friedrich Meyer, von
Aristau (Aargau), in Luzern; Vizepräsident: Josof Ottiger (bisher); weitere
Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Maurice Lustenberger-Waller, von
Snrsee, in Cham (Zug), und Nikiaus Gerber, von Langnau (Bern), in
Zürich IV; der fünfte Verwaltungsratsposten ist zurzeit nicht besetzt.
Direktor ist Georges Barrelet (bisher). •

' '

Zigarren import. —10. Dezember Die Firma Frz. Müller-Lotten-
bach, Zigarrenimport, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 54 vom 29. Februar
1912, pag. 354, und dortige Verweisung) ist infolge Verkaufs dos Geschäftes
und Verzichts des Inhabers orloschen.

11. Dezember. Milcbverwertungsgenossenschaft Grund mit Sitz in
Willisan-Stadt (S.J1. A. B. Nr. 136 \om 30. Mai 1912, pag. 970). In der
ausserordentlichen Genossenscbaftsversammlung vom 3. Oktober 1912
wurde an Stelle des verstorbenen Robert Meier zumPräsidonten gewählt:
Josef Hödel (bisher Kassler); Kassier und zugleich Vizepräsident wurde
Adolf Korner, von und wohnhaft in Willisauland.

H o t e L — 12. Dezember. Die Firma J. Osswald, Betrieb des Hotel
Raben, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 266 vom 27. Oktober 1911, pag. 403),
wird infolge Konkurses dos Inhabers von Amteswegen gestrichen.

Wein- und Spirituosenb an d 1 u n g, etc. — 13. Dezember.
Die Kommanditgeseliscbaft unter der Firma A. Scherer Sohn & Cie!,
Wein- und Spirituosenhandlung, Kirschdistillerio, Essig-, Liqueur- und
Sirupfabrik, in Meggen (S. H. A. B. Nr. 37 vom 14. Februar 1910, pag! 241,
und dortige Verweisung) bat sich infolge Umwandlung in eine
Aktiengesellschaft aufgelöst; die Firma ist nebst der an Jakob Maag erteilten
Prokura erloschen.

Unter der Firma Aktiengesellschaft vormals A. Scherer Sohn & Co.
bat sieb mit Wirkung vom I.Juli 1912 ab und mit Sitz in Meggen auf
unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft gegründet. Die Gesellschaft
bezweckt die käufliobe Erwerbung mit Aktiven und Passiven, den
Fortbetrieb nnd die event. Erweiterung der bisher nnter der Firma «A. Soberer
Sobn & Cie.» in der Liegenschaft «Anrora» von Alois Scberer-Waelly in
Meggen betriebenen Wein- und Spirituosenbandlung und verwandter
Artikel; ferner Erwerb und Betrieb von Unternehmungen, welobe ihrer
Natnr nach mit ..dem vorstehenden Zwecke zusammenhängen und diesen
Zweok zu fördern geeignet sind, sowie Beteiligung an solchen
Unternehmungen in jader gesetzlich zulässigen Form. Die Statuten datleren vom
7. Dezember .1912. Das Gesellscbaftskapital beträgt Fr. 300,000 (drei-
hnnderttausend Franken) und ist eingeteilt in 60. auf den Namen lautende
Aktien von nominell Fr. 5000. Die Bekanntmaobungen der Gesellschaft
erfolgen, soweit sie das Gesetz vorschreibt, im Sobweiz. Handelsamtsblatt
und jeno an die Aktionäre durch Einschreibebrief. Die Organe der Gesellschaft

sind: a. Die Generalversammlung; b. der Verwaltungsrat, und c. die
Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat besteht aus zwei bis drei Mitgliedern,
welobe von der Generalversammlung auf die Dauer von drei Jahren
gewählt werden. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach anssen;
er kann einen Teil seiner Befugnisse einem oder mebreien seiner
Mitglieder oder an Dritte im In- nnd Auslande Obertragen; auob bezeiobnet

r<«r diejenigen Personen, die zur Führung der Unterschrift für einzelne
.Unternehmungen berechtigt sind. Zur Fübrnng der verbindlichen
Unterschrift sind zurzeit berechtigt: Der Präsident und der Delegierte des Ver- "
wajtungsrates. Präsident „des Verwaltungsrates ist Alois -Scherer-Zingg;
Delegierter 1st Alois Scberer-Waeliy, beide von und wohnhaft in Meggen.
Derf Verwaltungsrat erteilt'Prokura an Jakob Maag, von, Altorf (Sqbaff-
bansen), in Luzern, *

Freiburg — Fribourg — Friborgo ,|y' "•* s "
Bureau de Bulle (district de la Grugire) s

**
^Brasserie, b u r e a u d ' a f f a i r e's, etc! — 1912.,13 döcömbre.

La maison L. Andrey-Sottas, ä Bulle.(F.'o. s. du c. dn 3 jänvier 1910,'n0'!,1
page 2), renonce ä l'exploitation de la-Brasserie deJla Viennoise, ä Bulle,
et ajoute ä son bureau d'affaires: Recouvrements, comptabilitä, agence
immoblliöre et representation „dans les faillites et concordats. Rue de
Gruyöres n0'106. "

Solothnra — Soleurc — Soletta „1" '.j _
"

Bureau JStadt Solothurn r
Scb 1 ö s s e r,Fi s c b b ä n d e r, etc. — 1912.* 14. Dezember. t Die

Aktiengesellschaft T. Glutz-Blotzbeim Nachfolger (SociAtA anonyme
V. Glutz-Blotzhoim sueeesseurs) in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 419 vom
14. August 1890, pag. 614;.Nr. 122 vom 21. Angust 1890, pag. 625; Nr. 313
vom 15. November 1898, pag. 1301; Nr. 330 vom 4. Angust 1906, pag. 1318)
bat an ibren Generalversammlungen vom 30. Oktober und 3. Dezember
1912 die Statuten dabin geändert, dass das Gesellscbaftskapital von
Fr. 250,000 auf Fr. 500,000 erhöbt wurde, eingeteilt in 250 auf den
Namen lautende, voll einbezablto Aktien von je Fr. 2000 Nominalwert.
Die Gesellschaft führt gomäss den revidierten Statuten künftig die Firma
Y. Glutz-Blotzhoim', Nachfolger A. G. (Y. Glntz-Blotsheim, sueeesseurs
S. A.) (V. Glutz-Blotaheim, successori 8. A.); sie bat Sitz und Gerichtsstand

in Solotburn. Zwock des Unternehmens ist Fabrikation von
Schlössern, Fiscbbändern und andern Baubescbiägen, sowie von fernem
Erzeugnissen der Metallindustrio. .Im weitem wurde dnrob die Statuten
bestimmt, dass die Prüfung der Jabresrecbnung und Bilanz, statt dieselbe
durch die zwoi statutarischen Recbnungsrevisoren vornehmen zu lassen,
durob Besohluss der Generalversammlung auob einer Treuhandgesellschaft
übertragen werden kann. Dio andern früher ausgekündeten Tatsachen
bleiben unverändert; bezüglich der Vertretung der Gesellschaft nach aussen
nnd der rechtsverbindlichen Unterschrift tritt keine Aenderung ein.

Basel-Stadt — Bälc-Ville — Basilea-Citti
• 1912. 12. Dezember. Walter Slierli-Bell und Ernst Stlerli, beide von

Aristau (Aargau)* und wohnhaft in Basel, haben unter .der Firma Basier
Yoghurt- & Kophir-Anstalt W. Sticrli & C!t in Basel eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche mit dem 1. Dezember 1912 begonnen
bat. Walter Stierli-Bell ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Ernst
Stierli ist Kommanditär mit der Summe von zehntausend Franken
(Fr. 10,000). und erhält zugleioh die Prokura. Fabrikation und Handel in
Kepbir-, Yoghurt- und Weichkäsen, Sanitäts-Kindermilcb, Tafelbutter und
verwandten Produkten, Molkon-Limonade. Hebelstrasse 67.

• Mar oh and-Ta Fl 1 e ur.' - 12. Dezember.' Die Firma F. Sehütt
Wwe in Basel, Marcband-Taillenr (S. H A. B. Nr. 507 vom 15. Dezember
1906, pag. 2026), ist infolgo Verzichtes dor Inhaberin erloschen.:; •

Brotscbinken. —* 12.'Dezember. Inhaber der Firma G. Hart-
mann-Loosli in Basel ist Gnstav Hartmann, von und in Bakel, mit seiner
Ehefrau Eliso, geb. Loosli, in Gütergemeinschaft lebend. Brotsobinken-
geschäft. Spalenberg 4.

Schreibmaschinen, qtc. — 13. Dezember.,/Öle.'Kommandit¬
gesellschaft unter der Firma Hugo Schuster '& C'»' ftf iBäsel/ Scbreib-
masobinen- und Bureaumöbel (S. H. A.,B. Nr. 178 vom 8. Juli 1910,
pag. 1254), bat sieb aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation

erloschen. >..

13. Dezember. Die Kollektivgesellscbaft nnter der Firma Grand
Garage Central Caspar & Burggraf in Basel (S. H. A. B. Nr. 174 vom
9. Juli 1912, pag. 1259) bat sieb aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven
und Passiven gebon über an dio Firma «Grand Garago Central Ernst
Burggraf»!

Inhaber der Firma Grand Garage Central Ernst Burggraf in Basel
ist Ernst Burggraf-Scbneider, von Freiburg i. ßr., wohnhaft in Basel. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Grand
Garage. Central Caspar & Burggraf». Autogarage, Handel.in Motorwagen
und.deren Bestandteilen. Fabrikation von Patentnenbeiten. Mechanische
Werkstätte. Delsbergerallee 50.

Eisenbandlung. — 13. Dezember. Die bisherige Firma E. Strahm
in Basel (S. H< A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1894, pag. 60) ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die
neue Firma «E. Strabm».

Inhaberin der neuen Firma E. Strahm in Basel ist Witwe Eva Strabm-
Scblageter, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der frühem Firma «E. Strabm» und erteilt Prokura an .Em 11 Gempp,
von und in Basel. Eisenbandlung. Greifengasse 38. >

Corsetgescbäft. — 13. Dezember. Inhaberin der Firma Marie
Fehrmann, A. LetuT&'s Nachf. in Basel ist Fran Marie Febrmann, geb.

- Merkte, Ehegattin des Kurt Theodor Febrmann, von Dresden, wohnhaft in
Pforzheim. Corsetgescbäft. Freiestrasse 36. u

Seide, Künstseide, etc. — 14. Dezembei. Die Kollektivgesellscbaft
unter der Firma Adolphe Marx & C° in Basel (S. H. A. B. Nr. 112

• vom 5. Mai 1911, pag. 758) bat sieb infolge Todes des Gesellschafters
Adolphe Marx aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven
geben über an die Firma <J. Marx & C°».

Jaoques Marx, von und in Basel, und Leopold Marx, von Basel, wobn-
- baft In Paris, haben unter der Firma J. Marx & C° in Basel eine

Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1912 begonnen
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Adolphe Marx & C°»
übernommen bat. Jaoques Marx ist unbeschränkt haftender Gesellschafter;
Leopold Marx ist Kommanditär mit dem Betrage von fünfzigtansend
Franken (Fr. 50,000). Die Firma erteilt Prokura an Nathan Kallmann, von
Hegenbeim (Elsass), wohnhaft in Basel. Handel in Seide,' Kunstseide,
Seidenabfällen, rob und gefärbt. Leimenstrasse 62.

Anskunftei, Detektivbnreau. — 14. Dezember. Die Inhaber
der bisherigen Kollektivgesellscbaft unter der Firma Albert Herböld & C1*

in Basel (S. H. A. B. Nr. 317 vom 26. Dezember 1907, pag. 2190) ändern
den Namen ibrer Firma ab in Albert Herbold & Frey. Die Firma nimmt
sodann in die Natur ibres Geschäftes noeb auf:,Privatdetektivbureau.

Wirtschaft. — 14. Dezember. Die Firma Adolf Sefler-Mtilier in
Basel, Wirtscbaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 184 vom 23. Juli 1907, pag. 1313)
ist infolge Wegzuges des Inhabers erlosoben.

14. Dezember. In der Firma Ridgenoesslsehe Baak (Aetiengeeellsehaft)
in Zürich, mit Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 486 vom
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27. Dezember 1904, pag. 1942), ist die lür die Zweigniederlassung in
Basel an den Direktor Karl BrOderiin erteilte Unterschrift eriosoben. An
dessen Stelle wurde: zum Direktor ernannt der bisberige Prokuraträger:
August Moor,.;von-und.in,Basel. ,Derselbe.zeichnet.kollektiv. mit einem
der för die Zweigniederlassung ernannten'Kollektivprokuraträger oder
einem der sonstigen Zeicbnungsbereohtigten. >

?"•*. ">St Galle« — St-6all — San Gallo *
1912. 11. Dezember. Viehzuohtgenossenschaft Thal-Rheineek mit

Sitz in Thal (S. H. A. B. Nr. 71 vom 24. Februar 1903, pag. 282). An
Stelle des Jobann Jacob Egger wurde Ernst Wyssmann in Rheineck
zum Präsidenten der Genossenschaft gowäbit.

Handel mi t L i e g e n s o b a 11 e n. — 11. Dezember. Dio Firma
Alois Michel z. weissen Sohloss, Handel mit Liegenschaften, in Rappers-
wll (S. H. A. Bi Nr. 166 vom 1. Juli 1912, pag. 1199), wird infolge
Konkurses des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

12. Dezember. Inhaber der Firma Ed. Lenhard, Schmid in St. Gallen
ist Eduard Lenhard, von Tbaingen (Schaffbausen), in St. Gallen. Hui-und
Wagenscbmiede. Gartenstrasse 15.

12. Dezember. Aktiengesellschaft Shoninger Brothers A. G. mit Häuptsitz

in New-York.und Filiale St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 60 vom 12. März
1908, pag. 414). Die Kollektivprokura des Markus Marsball ist per 10.
Dezember 1912 erloschen; dafür wurde Prokura erteilt an Ernst Mobrmann,
von Stuttgart (Württemberg), in St. Gallen, welcher kollektiv mit dem
bisherigen Prokuristen Jose! Bridler .für die Filiale St. Gallen zeichnet.

12. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Consumverein
Uzwil und Umgebung In Uzwil, Gemeinde Henau (S. H. A. B. Nr. 260
vom 19. Oktober 1907, pag. 1807), hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 8. Dezember 1912 beschlossen, sieb in eine Genossenschaft

nacb Titel 27 des Schweizerischen Obiigationenrecbtes umzuwandeln.
Die Aktiengesellschaft bat siob daher aufgelöst. Aktiven und Passiven
geben per 31. Dezember 1912 an die neue Genossenschaft «Konsumverein
Uzwil und Umgebung» in Uzwil, Gemeinde Henau, über. Mit der Besorgung
der Geschäfte bis zur Löschung der Aktiengesellschaft im Handelsregister
wird der bisberige Verwaltungsrat, welcher zugleich auch Verwaltungsrat
der neuen Genossenschaft ist, beauftragt.' Die rechtsverbindliche
Unterschrift fübron kollektiv zu zweien dessen Präsident, Vizepräsident und
Aktuar. Präsident ist Gottlieb Meier, in Uzwil; Vizepräsident ist Gottfried

Klaus, in Niederuzwii, und Aktuar ist Jobann Loepfe, in Nieder-
uzwil.

12. Dezember. Unter dem Namen Konsumverein Uzwil und Umgebung
besteht mit Sitz in Uzwil, Gemeinde He n a u, eine G e n o s s e n -
schalt nacb Titel 27 des Schweizerischen Ohligationenrecbts, von
unbeschränkter Dauer. Die Genossenschaft bezweckt, Lebensmittel oder andere
Gegenstände des täglichen Bedarfs in guter Qualität anzukaufen oder
herzustellen und sie zu massigen Preisen an ihre Mitglieder abzugeben. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Genossenscbafts-
vermögen. Die Mitgliedschaft kann zu jeder Zeit durch schriftliche
Anmeldung und Uebemabme eines Stammanteils von Fr. 20 erworben werden,
Die Aufnahme erfolgt durch den Verwaltungsrat; falls dieser dio Auf-:
nähme eines Bewerbers verweigert, so entscheidet darüber in Berufungsfällen

die Generalversammlung, Für Gesellschaften, Anstalten, sowie
Familien känii'.nur' eine Person die Mitgliedschaft ausüben. Die Mitgliedschaft

erlischt durch Austritt, durch Tod, durch Ausschluss und durch
Einstellung der Warenbezüge. Der Austritt kann nur auf Ende eines
Geschäftsjahres erfolgen und muss drei Monate vorher beim Verwaitungs-'
rate angemeldet werden. Die Rückzahlung des Stammanteils und des
Anteils am Betriehsüberschuss findet jedoch erst nacb Abscbiuss des
betreffenden Rechnungsjahres statt. Mitgliedern, weiche infolge Wezgugs aus
dem Geschäftskreis der Genossenschaft austreten, kann der Stammanteil
auf Spezialgesucb sofort ausbezahlt werden. Im Todesfalle eines Mitgliedes
können die Erben dessen Mitgliedschaft übernehmen. Mitglieder, weiche
die Interessen der Genossenschaft schädigen, können durch den
Verwaltungsrat aus der Genossenschaft ausgeschlossen werden. Sie haben das
Recht, innert 4 Wochen, vom Tage des Ausschlusses an, zuhanden der
nächsten ordentlichen Generalversammlung Rekurs zu erbeben. Bis zum
Entscheid der Generalversammlung sind die Mitgliedeireobte aufgehoben.
Mitglieder, weiche während eines Rechnungsjahres weniger als für Fr. 100
Waren bezogen haben, können vom Verwaltungsrate nacb erfolgloser
Mahnung ausgeschlossen werden. Alleinstehende Mitglieder sind hievon
ausgenommen. Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle
Ansprüche auf das Genossenscbaftsvermögen. Zum Zwecke der Hebung
der ökonomischen Lage ihrer Mitglieder führt die Genossenschaft eine
Sparkasse. Zur Deckung von ausserordentlichen Ausgaben und Verlusten
wird ein Reservefonds gebildet, der aus den statutarischen Zuteilungen
und aus allfälligen Geschenken und Legaten geäufnet wild. Zur Erweiterung

der > geschäftlichen Einrichtungen und für Amortisationen von
Anleiben, sowie zur Fürsorge von Angestellten und Hilfspersonal der Genossenschaft,

für Unfall-, Kranken-und Invalidenversicherung, können von der
Generalversammlung Spezialfonds geschaffen werden. Die Bilanz ist im
Sinne yon Art. 656 des Schweizerischen Obligationenrechtes aufzustellen.
Vom Betriehsüberschuss werden in Abzug gebracht: a. Sämtliche
Verwaltungskosten; b. die Abschreibungen an Warenlager, Mobiilen und Immobilien,

und c. die Zinsen für Anleiben. Der Nettoüberscbuss wird wie folgt
verteilt: Einlage In den Reservefonds und Einlage in den Spezialfonds,
allfällige Vergabungen für öffentliche oder wohltätige Zwecke, nacb Vorlage

des Verwaltungsrates und Beschluss der Generalversammlung. Der
Rest wird den Mitgliedern nacb Massgabe des Totalbetrages ihrer Jabres-
bezüge in Waren rückvergütet oder auf Wunsob in die Sparbefte als
verzinsliches Guthaben eingeschrieben. Die Organe der Genossenschaft sind:
a. Die Generalversammlung; b. der Verwaltungsrat; c. die Spezialkommis-
sionen; d. die Kontrollstelle, und e die Betriebsleitung. Der Verwaltungsrat
von neun Mitgliedern vertritt die Genossenscbalt nach aussen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen je zu zweien
kollektiv: Der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar. Mitglieder
des Verwältungsrates sind: Gottlieb Meier, In Uzwil, Präsident; Gottfried
Klaus, in Niederuzwii, Vizepräsident; Jobann Loepfe, in Niederuzwii,
Aktuar; Albert Rlobner, inOberuzwil; Emil Knecht, in Niederuzwii;.Anton
Kälin, In Uzwil; Rudolf Oescbger, in Niederuzwii; Jobann Gemperli-Lenz,
in Bicbwil, und Alfred Lienbard, in Uzwil. Der Verwaltungsrat bat zum
Präsidenten der Betriebskommission gewählt: Albert Richner, in Ober-
uzwil, 'und zum1 Verwalter: Alfred Honegger, in Uzwil. Die Genannten
zeichnen kollektiv zu zweien mit einem andern Zeicbnungsberecbtigten.

Grubiidea -r- GrlMas t- Grigioil
HoteL — 1912. 13. Dezember. Die Firma J. sievert-Fries in Flims,

Hotel Fllmserbo! (S. H. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar 1910, pag. 175, und
dortige Verweisungen), wird infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen.

Lo b nk u tsc b er ei, e tc. — 14. Dezember. Die Firma Tineen« &
Werth in Disentls, Postpferdebalterei (S. H. A. B. Nr. 326 vom 20.
August 1903, pag. 1302), ist infolge Auflösung der Kollektlvgesellsobaft
erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die Firma cJakob Ant.
Wertb-Vincenz» in Disentls.

Inhaber der Firma Jakob Ant. Werth-Vincen« in Disentls, welche
am 9. Dezember 1912 entstanden ist, Ist Jakob Antob Wertb-Vincenz, von
Disentis, wohnhaft in Disentis. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma tVincenz & Werth» in Disentls. Lobn-
kutscherei und Cam ionnage. *

'
•

'

14. Dezember. Der Iubaber der Firma A. Morosani, Sohn in Davos-
Platz (S. H. A. B. Nr. .52 vom 3. März 1908, pag. 356) ändert seine
Firma ab in A. Morosani-Sulser, Neues Post & Sporthotel Davos-PIatz.

Aarga« — Argovle — Argovia
Bezirk Bheinfdden

1912.13. Dezember. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter
der Firma Vereinigte Schweizerische Rheinsalinen (Sociöte des Salines
Suisses du Rhin reunies), in Scbweizerbaiie bei Pratteln (Kanton Baselland),

mit Zweigniederlassung in Rbeinfeiden (S. H A. B.
1911, pag. 779), ist Reglerungsrat Gottfried Kunz ausgetreten und somit
dessen Unterschrift erloschen. An seine Stelle wurde zum Vizepräsidenten
des Verwaltungsrates gewählt: Regierungsrat Carl Könitzer, von Uebescbi
bei Thun (Kanton Bern), in Bern, weicher mit einem der anderen
Zeicbnungsberecbtigten die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft
durch kollektive Zeichnung führt.

Tbnrgai — Thnrgovle — Thnrgovia

Ar o b i te k t u r bur e au. — 1912. 9. Dezember. Hermann Weideli,
von Oberbofen-Kreuzlingen, und Eugen Kressibucb, von Emmisbofen, in
Kreuzlingen, haben unter der Firm Weideli & Kressibucb In Kreuzlingen
eine Kollektivgesellscbalt eingegangen, weiche am 1. Mai 1905 begonnen
hat. Arcbitekturbureau.

Gasthof, etc. — 9. Dezember. Inhaber der Firma Friedr. Schiele,
St. Gallerhof in Emmisbofen ist Friedrich Scbiele, von Nesselwangen
(Grossb. bd; Bez.' Ueberlingen), in Emmisbofen. Gasthof und Restaurant.

M a 1 e r g e s c b ä f t, e t o. — 9. Dezember. Inhaber der Firma Joseph
Müller, Malermeister in Emmisbofen ist Joseph Müller, von und in Emmisbofen.

Flacb- und Dekorationsmalerei. Farbwarenbandlung. '

Erholungsheim, etc. — 10. Dezember. Inhaber der Firma
Theodor Liebert in Emmisbofen ist Theodor Liebert, von Müblau (Sachsen),
in Emmisbofen.. Erholungsheim, Pension und, Badeanstalt.

Molkerei, etc. — 10. Dezember. Die Firma Friedrich Keller,
Molkerei und Landwirtschaft, in Salmsacb (S. H. A. B. Nr. 317 vom
23. Dezember 1908, pag. 2176, und Verweisung), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.
u Eisenwaren, etc. —10. Dezember. Rud. Pfanuer, Grobeisen,

Eisenwaren, iandw. Geräte und Maschinen, in Frauenfeld (S. H. A. B.
: Nr.i 353 vom 17. Oktober 1901, pag. 1410). Der Inhaber der Firma erteilt

Prokura an Otto Hagmann, von Sevelen (Kt. St.'Gallen), in Frauenfeld.
I '•'l!-;ll. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter'^er.FjtjJÖl'ElektricitSts-

Werk Kreuzlingen A. G. in Kreuzlingen (S. H. A. BV «r. 3Q8 vom 26. Juli
; 1905, pag. 1229, und Nr. 225 vom 8. September 1908, pag. 1567) bat siob

duicb Beschluss der Generalversammlung vom 14. August 1912 aufgelöst
j. infolge Verkaufs des Geschäftes an die Gemeinden Kreuzlingen und Emmis-
: bofen; dio Firma und damit die Unterschrift des W. Räicbie und Charles

Vogel ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.
: 5 Tafelglas. — 11. Dezember. Die Firma A. Eisenegger-Felix Ww#-

in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. 99 vom 14..April 1910, pag. 678) ist infolge*
Wiederverehelicbung erloschen.

Inhaber der Firma F. Ruepp-Eisenegger vorm. A. Eisenegger-Felix
Ww* in Frauenfeld ist Jose! Ferdinand Ruepp, von Sarmenstorf, in Frauenfeld,

weicher Aktiven und Passiven der erloschenen(Firma A. Eisenegger-
Felix Wwe» übernimmt. Tafelglas en gros.

C o m e s 11 b 1 e s, e t c. — 11. Dezember. Inhaber der Firma Lorenzo*
Semprebon in Biscbofszeii ist Lorenzo Semprebon, von Sant Ambrogio
(itai. Provinz Verona), in Biscbofszeii. Comestibles, Südfrüchte, Spezereien.

11. Dezember. Viehzuchtgenossensohaft Oberhofen* Eschlikon-Tänlkon
in Oberbofen-Münob wilen (S. H. A. B. Nr. 321 vom 29. Dezember 1909,
pag. 2135). An Stelle des ausgetretenen Werner Leutenegger ist in den
Vorstand als Aktuar gewählt worden: Jakob Müljer, von und in Krillberg.
Derselbe führt mit dem Präsidenten die recbtsverbindlioba Unterschrift
namens der Genossenscbalt.

Kolonialwaren. — 11. Dezember. Die Firma Möllemann*Huber
in Steckborn (3. H.' A. B. Nr. 79 vom 30. Mai 1883, pag. 632) ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

Inbahör der Firma Henri Füllemann z. Merkur in Steckborn ist Henri
Füllemann, Sobn, von und in Steckhorn, welcher Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Füllemann-Hüber» übernimmt. Handel mit Kolonialwaren.

' ••••'•
Gasthof. —12. Dezember. Inhaber der Firma Otto Dattie z. Adler

in Emmisbofen ist Otto Duttle, von. Oebning'en (Grossb. bad. Bez.
Konstanz), in Emmisbofen. Gasthof und Pension.

Zimmerei, etc. — 12. Dezember. Inhaber der Firma Wilhelm
Müller, Zimmermeister, in Bischofszell ist Wilhelm Müller, von und in
Biscbofszeii. Zimmerei und meeb. Schreinerei. Gesobäftslokai In Espen.
Die Firma erteilt Prokura an Wilhelm Müller, Sobn, von und in Biscbolszell.

12. Dezember. Inhaber der Firma Fritz Biohsel, Käser in Märstetten
ist Fritz Bicbsel, von Rüegsau:(Kt. Bern), in. Märstetten..xrKäserel und
Schweinemast. w.v _

Metzgerei und W i rts o h a f t. — 13. Dezember. Inhaber der
Firma Wilhelm Nüssle in Emmlsbolen ist Wilhelm Nüssle, von
Oberjesingen (kgl. württ. Oberamt Herrenberg), In Emmisbofen. Metzgerei und
Wirtschaft.

Gastbaus, etc. — 13. Dezember. Inhaber der Firma Adolf Greber
in Wilen ist Adolf Greber, von Scbötz (Kt. Luzern), in Wilen. Gastbaus,
Käserei, Schweinemästerei.

S o b 1 f f 1 i s t i 6 k er e i. — 14. Dezember. Inhaber der Firma Emil
Lentenegger-Zlegler in Wallenwli 1st Emil Leutenegger-Zlegler, von Krillberg,

in Wallenwil. Schiffllstickerei.
14. Dezember. Unter der Firma Sohlfflistickerei A. G. Stettfurt mit

Sitz in Stettfurt und unbeschränkter Dauer bat sieb am 15. März 1912
eine Aktiengesellschaft gebildet zum Zwecke der Errichtung und
des Betriebes einer Sobifflistickerei. Das Geseiisobaftskapital beträgt ein-
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bundertsiebentaosend Franken (Fr. 107,000), eingeteilt in 107 au! den
Namen lautende' Aktien von je Fr. 1000. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durob die cTburgauer Zeitung» in Frauenfeld und
die Einladungen durch Karten. Die Organe der Gesellschaft sind: Die

-f Generalversammlung, ein Vorwaltungsrat von 5 Mitgliedern, der Gecbäfts-
fübrer und die Kontrollstelle. Der Präsident oder der Vizepräsident des
Verwaltungsrates zeiohnen rechtsverbindlich namens der Gesellschaft durch
kollektive Zeichnung je mit einem Mltgllede desselben und die Qesabäfts-
leitung durob Einzelzeicbnuug. Dem Verwaltungsrate gehören an: Jobann
Keller, von Grafstall (Kt. Zürich), Präsident; Jobann Müller, von Boswll
(Kt. Aargan), Vizepräsident; Jakob Scbildkneobt, von Esobllkon und
Amlikon; Gottfried Gamper, von Stettfurt; alle in Stettfurt, und Jakob
Egli, von Kircbberg, in Bazenbeid. Geschäftsführer ist Ulriob Steinemann,
von Hagenbucb (Kt. Zürich), in Stettfurt.

!v
Tessia — Tessia — Tldio

Ufficio di Bellinzona
Pittore, verniciatore.— 1912. 14 dioembre. Proprietario

della ditta Bassi Leopoldo, in Bellinzona, ö Leopoldo Bassi, !u Carlo, da
Gattro (Italia), domioillato in Bellinzona. Pittore e vernioiatore.

Bottaio e negpziante in legnami. — 14dlcembre. Proprietario
della ditta Delgrosso Francesco, in Bellinzona, ö Franoesco Delgrosso,

fu Giovanni, da Varallo Sesia (Italia), domlciliato in Bellinzona. Bottaio e
negoziante in legnami.

üfficio di Mendrisio
Osteria e colonial!. — 13 dicembre. Proprietaria della ditta

Kosa Pirogalli-Giovanelli, in Vaoallo, ö Rosa Pirogalli, moglie di Felioe,
nata Giovanelli, da Milano, domicillata in Vaoallo. Osteria e ooloniali.

Waadt — Vul — Vati
•,!T0rr> Bureau de Lausanne

Cafö-brasserie. — 1912. .12 döcembre. Le che! de la maison Tve.
Biba, k Lausaune, est Rose, nöe Kuuzelmann, veuve d'Adam Biba, de
Neussen (Prusse), domiciliöe ä Lausanne. Exploitation d'un cafö-brasserie
ä i'Avenue Druey 26, ä l'enseigne «Cafö des Grandes Roobes».

Draperie, toilerie, etc. — 13 döcembre. La sociötö en nom
collecti! Duret et Conza, Chic Parisien, draperie, toilerie, nouveautös,
oonfections et mercerie, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 3 octobre 1912),
est dissoute; cette raison sociale est en consöquence radiöe.

Maurice Duret, de Bioley-Orjulaz, domicilii k Rolle, a repris, sous la
raison Maurice Duret, Chic Parisien, ä Lausanne, la suite des affaires,
ainsi que Facti! et le passif de la sociötö «Duret et Conza». Draperie,
toilerie, nouveautös, confections et mercerie. Boulevard de Grancy 4.

Editions artistiques, etc. etc. — 13 döcembre. La maison
Bobert E. Chapallaz Bis, fournitures gönörales pour la Photographie et
branches s'y rattacbant, en. dötail, k Lausanne (F. o. s. du c. du 31 juillet
1909), fait inscrire qu'elle ajoute ä son genre de commerce: Spöcialitös
d'öditions artistiques, cartes postales, travaux de luxe, pbototypie,
photogravure, Photographie, illustrations pour journaux, «marque Seal».

13 döcembre. La sooiötö en nom collectif Pompes Funebres Catho-
liques, L. Bruyas et Ch. Chevallaz, k Lausanne, entreprise de transports
funöbres pour tons pays, entreprise d'inbumations, d'exbumations, de crö-
mation, fahrique et vente de cercueils, vente de couronnes et fleurs
mortuaires, vente de tons articles de deuil (F. o. s. du c. des 17 aoüt
1909, 7 juiliet 1910 et 18 avril 1912), ayant complötement terminö sa
liquidation, '«TtS* raison sociale est en consöquence radiöe.

Edition d'un1 journal. — 13 döcemhre. La sociötö en nom
collectif Prod'hom et Noseda, ödition du «Journal et Liste des ötrangers
du Jura et des Alpes», ä Lausanne (F.o.s. du c. du 14 döcemhre 1907),
est dissoute; cette raison sociale est en consöquence radiöe.

Bureau de Marge»

^ C a 1 e t i e r. — 13 döcembre. La raison Charles Kirschmann, k Morges
(F. o. s. du c. du 18 mars 1891; n° 60, page 250), exploitation du Cafö
du Commerce, est radiöe ensuite de renonciation volontaire et de remise
du commerce.

Bureau de Payerne
Cafö-restaurant. — 13 döcemhre. Le chef de la maison

Ed. Bertarionne, k Payerne, est Edouard, 61s de Francois Bertarionne,
d'Ollon, domioiliö k Payerne. ''Exploitation du Cafö-Restaurant des «Trois
Sulsses».

Genf — Gesfeve — Glnevra

Papiers peints. — 1912. 13 döcembre. Le che! de la maison
J. Huboax, aux Eaux-Vives, est Jules Huboux, de Geubve, domiciliö au
Petit-Laucy (Lancy). Commerce de papiers peiuts. 9, Place des Eaux-Vives.

Tabacs, cigares, etc. — 13 döcembre. Les locaux de la maison
Louis Piuaud, tabacs, cigares et öpicerie, k Genöve (F. o. s. du c. du
8 juillet 1884, page 486), sont: 27, Quai des Bergues.

Menuiserie, etc. — 13 döcembre. La raisoD J. Morand!, aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 23 Dovembre 1912, page 2049), est radiöe
ensuite de l'entröe du titulaire dans la sociötö «Morandi et Vinzio», ci-
aprös constitüöe.

Joseph Morandi et Charles Vinzio, tous deux d'origine italienne, domiciles

aux Eaux-Vives, ont coustituö, aux Eaux-Vives, sous la raison sociale
Morandi et Vinzio, uue sociötö en nom collectif, qui a commeucö le
1er döcembre 1912, et a repris, depuis cette date, la suite des affaires,
ainsi que l'actif et le passif de la maisoD «J. Morandi», ci-dessus radiöe.
Menuiserie, öbönisterie möcanique 4 fagon. Cbemin Zurlinden.

13 döcembre. La Societe Immobiliere La Segniere, societe anonyme,
ayant son siöge ä Gen'öve (F. o. s. due. du 12 juillet 1909, page 1250),
a,1 dans son assemblöe göuörale des äctionnaires du 5 döcembre 1912,
portö son capital social de fr. 10,500 ä fr. 11,500 (onze mille cinq cents
francs), par Tömission de 2 actions nouvelles de fr. 500, lesquelles sont
entiörement liböröes, et a modißö ses Statuts en consöquence.

iittrretlilMsiei -iegiitie lies regimes iiaMmiaiu - teghtre hl hiil

matiinlaü

Waaflt — Vand — Yand

Bureau de Vevey

1912. 13 novemhre. Par contrat de mariage du 29 fövrier 1912, les
öpoux Charles-Adolphe Furor, de Heiligenschweudi (Berne),
domiciliö k Montreux, Les Plaucbes, nögociant(flguraut sur le.registre du
commerce comme raisoniudividuelle (F.o.s. due. du 28 döcembre 1910,
n° 326, page 2196), et son öpobse, Mä r t h e, nöe Compondu, ont
adoptö le rögime de la söparation de biens (art. 241 ä 247 du C. o. s.).
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum

tBEfU ffddral de la propriätö intellectnelle — Ufflcio föderale della proprieti iitellsttnall

Marken — Marques — Marche
Hintragungen — Hnregistrements — Isorlsdoni

Mr. 32885. — 10. Dezember 1912, 3 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Ant. Jürgens' Margarinefabrieken,

Oss (Niederlande).

Blargarlue.

Mr. 32386. — 10. Dezember 1912, 3 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Ant. Jürgens' Margarinefabrieken,

Oss (Niederlande).

Margarine.

Mr. 32387. — 10. Dezember 1912, 3 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Ant. Jürgens' Margarinefabrieken,

Oss (Niederlande).

Margarine.

Mr. 82388. — 10. Dezember 1912, 3 Uhr. r"

Naamlooze Vennootschap Ant. Jürgens' Margarinefabrieken,
Oss (Niederlande). '

Margarine.
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Nr. 82880. — 10. Dezember 1912, 3 Uhr.

Naamiooze Vennootschap Ant. Jürgens' Margarinefabrieken,
Ose (Niederlande). '

Margarine.

RHEINGOLD \ i
!'" »»31."

Nr. 82890. — 10. Dezember 1912, 3 Uhr.

Naamiooze Vennootschap Ant. Jürgens' Margarinefabrieken"»!'
Oss (Niederlande).

Margarine. lüi
'' t>

DELIKAAT
Nr. 82891. — 10. Dezember 1912, 3 Uhr.

Naamiooze Vennootschap Ant. Jürgens' Margarinefabrieken,
1 Oss (Niederlande).

Margarine.

VERO ff

Nr. 32392. — 3. Dezember 1912, 4 Uhr.
Carl Rychner, Handel,

Basel (Schweiz).

"Verdampfer für Heizkörper.

91 HVQI71N71
.9*

N* 32393. — 10 ddcembre 1912, 8 h.

Soci6t6 anonyme H. et A. Dufaux et C", fabrication,
Geneve-Acacias (Suisse).

Hatoc/clei tea, trlcara, volturette« et antres v^hleulea.

AUTOSACOCHE
N° 32394. —- 10 döcembre 1912, 8 h.

Soctet^'arronyme H. et A. Dufaux et C1*, fabrication,
Geneve-Acacias (Suisse).

Oarbnrateors, gönörateurs ft gaz et appareila analogues.

MIX
Nr. 32395. — 10. Dezember 1912, 12 Uhr.

E. Merck, Fabrikation,
Darmstadt (Deutschland).

Chemische« Präparat für medizinische Zwecke.

Diogenal
Nr. 3239«. — 10. Dezember 1912, 12 Uhr.

Nestl6 and Anglo-Swiss Condensed Milk Company,
Fabrikation und Handel,
Cham und Yevey (Schweiz).

Kondensierte Milch, gezuckert und ungezuckert.
KONDENSIERTE MILCH

.MILCHMÄDCHEN'

ANGLO-SWISS COAOCNSCD KHK CO.
CHAM. UNOAU.

a^iinai:iKg«Tiram'aBWWi

KONOENSlERTE MILCH

— Partie non
Zone

In den Blattern kursiert eine Mitteilung, wonach die sohweizeriseb-
Iranzösische Konvention von 1881 über die Zollverhältnisse zwischen
dem Kanton Genf und der zollfreien Zone von Hoch-Savoyen provisorisch
verlängert worden sei. Ks.ist dem gegenüber zu bemerken, dass es sich
nur um eino stillsobweigende, automatische Verlängerung von Jahr zu
Jahr bandelt. Die 30jäbrige Gültigkeitsdauer der am 1. Januar 1883 in
Kraft getretenen Konvention läuft nämlich Kode dieses Jahres ah. Es ist
darin bestimmt, dass nach Ablauf dieser Zeit die Konvention vonJabr zn
Jahr Jortdaure, solange sie niebt 12 Monate vorher gekündet werde.

Dies ist bis jetzt auch nicht geschehen, und es haben auch noch
keinerlei Unterhandlungen über eine Aeuderung. oder*Ernenerung der
Konvention stattgefunden.

i f.1 >ia ob ">

Wein- und Obstweinbandel
Dorcb Bescbluss de* 'Bundesrates vom 9. Dezember sind die den

Wein und den Obstwein'betreffenden Abschnitte der Verordnung voin
29. Januar 1909 über den Verkohr mit Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen

abgeändert worden. " 'l
'' Unter der Bezeichnung Wein darf nach der neuen Fassung nnr das
aus dem Safte frischer Weintrauben (Weinmost) dnreh aikohoiiscbe Gärung
entstandene Getränk ohne Znsatz anderer ais* der durch ' die übliche
Keiierbebandlnng in den Wein gelangenden Stoße in den Verkehr gebracht
werden. Sans er ist in Gärung befindlicher Weinmost.

Rotwein ist Wein ans biauen Trauben,- ans denen der Saft erst
nach teiiweiser oder vollständiger Gärung abgepresst wnrde.

Weiss we in ist Wein aus weissen Trauben oder ans weiss
gekelterten biauen Trauben. Der auf letztere Art hergestellte Wein kann
auch ais Süssahdrnck bezeichnet werden. J|

Scbilierwein ist Wein, der dnreh Keitern eines Gemisches von
weissen and biauen Trauben gewonnen'wurde.

R e s 6 w e i n (oder Süssahdrnck) ist ein beilroter Wein, der ans
bianen Tranhen hergestellt worden ist, und nicht oder nnr kurze Zeit an
den Trestern gegoren hat. j

' Wenn im Verkehr mit Wein Bezeichnungen betreffend Ursprung
(Prodnktionsgegend, Produktionsort, Lage, Tranhensorte, nsw.), Bereitungsart

oder Jahrgang vorwendet werden, müssen sie wahrheitsgetreu seht
und jede Täuschung ausschiiessen. Das giit auch für Weinmost und Sauser.

Es ist erianbt, Wein aus Erzengnissen verschiedener Herkunft oder
Jahre herzusteiien (Verschnitt, Conpage), sofern diese Erzengnisse Wein
oder Roh- and Zwischenprodukte (Trauben, Tranhenmaiscbe, Weinmost,
Weinsauser) zur Gewinnung von Wein sind. • :'"1 °7/

Die Bestimmnngen über die Ursprnngsbezeicbnnng finden aneb aal
die Verschnitte Anwendung. Ais Ursprnngsbezeichnnog für solche Wein-
misebungen genügt der Name der vorwiegenden Sorte mit der dentlioben
Angahe: (Verschnitt» oder (verschnitten».

Die Kantone baben jedoch das Recht, nach vorheriger Genehmigung
durch die Bnndeshehörde in geringen Jahrgängen für die Weine ibres
Gebietes oder eines Teils desselben den Grundsatz aufzustellen, dass das
mässige Verschneiden eines Weines, wobei Art and Wert desselben nicht
wesentlich verändert werden, in der Ursprnngsbezeicbnnng nicht angegeben
zn werden braucht.

Verschnitte von Weisswein und Rotwein sind ais (Rotweisswein»
öder ais «roter Tisch wein» zn bezeichnen.

Bei der Kellerbebandinng von Wein dürfen die folgenden
Stoffe Verwendung finden: Reinhefe und gewöhnliche Weinhefe, unschädliche

Schönnngsmittel (Gelatine, Hansen-, Stör- und Welshiase, frisches
Ei weiss, Casein, Zeutrifugenmagermiicb bis zu 1 %, Klärerden,
Filterdichtungsstoffe), Tannin, reine Kohlensäure, arsenfreier Scbwefel,
verflüssigte, schweflige Säure, Kalinmmetasnlfit, Speiseöl, Parafßnöi,
ausgewaschene Holzkohle nnd gereinigte Knochenkohle. '

Wein darf pro Liter böbstens eine 2 g neutralem scbwefelsanrem
Kaiinm entsprechende Menge von schwefelsauren Salzen enthalten. Bei
Weinen, welche eine grössere Menge von Snlfaten enthalten, muss dieser
Gehalt dnreh Verschnitt nnter die oben genannte Grenzzabl gebracht
werden, bevor sie ausgeschenkt oder im Kieinverkehr verkanft werden
dürfen. Diese Vorschriften geiten aneb für Weinmost nnd Sanser. Sie finden
aber anl Süssweine und trockene Quaiitätsweine keine Anwendung.

Es ist verboten, den Suifatgehalt der Weine durch Zusatz von Chemikalien

zu vermindern.
Eingebrannte (geschwefelte) Weine dürfen nfcbt'.thmBf'>ls 400 mg

gesamte, wovon höchstens 40 mg freie, schweflige Sänre pro Liter
enthalten. Bei stärker geschwefelten Weinen mnss der Gehalt an schwefliger
Sänre dnreh Lagerung oder Verschnitt unter diese Grenzzablen gebracht
werden, bevor sie ausgeschenkt oder im Kieinverkehr verkaalt werden
dürfen.

Diese Vorschriften geiten aneb für Weinmost nnd Sanser. Sie finden
aber anf die natürlich süssen Luzusweine der Gironde (weisse Bordeauxweine)

keine Anwendung.
Es ist verboten, den Gebalt der Weine an schwefliger Sänre durob

Verwendung von Cbemikaiien zn vermindern.
Die zuständige Behörde hat anf Verlangen des Besitzers dafür zo

sorgen, dass übermässig gegipsten, übermässig geschwefelten nnd andern
nnter Siegel Hegenden Weinen aneb während der Zeit der Versiegelung
die notwendige Kellerhehandlung zuteil werden kann.

Weine, Weinmoste nnd Sanser dürfen nicht ansgeschenkt werden,
wenn sie mehr ais 10 mg Knpfer pro Liter enthalten.

Die künstliche Färbnng von Wein nnd das Entfärben von Rotwein
sind verboten. 1

Abgesehen von der Verwendung von schwefliger Sänre ist die
Beimischung von konservierenden und gärnngshemmenden Stoffen zn Wein
verboten, ebenso die Beimischung von organischen Sänren und deren
Salzenj von Giyzerin, sowie von künstlichen Süsstoffen, der Znsatz von
Kochsaiz, extrakterhöbenden Stoffen, eingedicktem Weinmost oder Bonqoet-
stoffen nnd die Verwendnng von Geheimmitteln för Weinbereitnng nnd
Keiierbebandlnng.

Die Beimischung von Substanzen zum Wein, welche gesundheitsschädlich
wirken können, wie iösiiebe Alnmininmverbindnngen, Baryum- und

Strontiumverbindnngen, Verbindungen der Schwermetatie, Schwefelsäure,
Oxalsäure, ist verboten. >d

Essigsticbige oder in anderer Weise kranke oder verdorbene Weine
dürfen weder ansgeschenkt noch sonst afs Getränk verkauft werden.

Kranke, aber nicht verdorbene Weine können zn ihrer
Wiederberstellung der notwendigen 'Behandlung (r. B. Pasteurisierung)
unterworfen werden. i

Bei der Begutachtung von Wein ist anoh anf das Aussehen, den
Geruch und den Geschmack (Degustation) Rücksicht zu nehmen. In Fäilen
der Beanstandung wegen Uneobtbeit oder nnriebtiger Deklaration sind
Kenner der Weine der betreffenden Herkunft als Degustatoren heiznziehan.

Im Keiler nnd im Verkanfslokal der Weinbandei treibenden
Prodozenten, der Weinhlndler, der Wirte und der Kleinverbäuler müssen Fässer,

•'•welche Wein enthalten, eine ihrenulnhalt entsprechende deutliche
Bezeichnung tragen. •

Wenn Bezeichnungen betreffend Ursprung, Bereitungsart oder Jahrgang
eines Weines angewendet werden,'4 müssen dieseiben an den Fässern
deutlich angeschrieben sein' Diese Vorschrift bezieht sich anch auf die
in Bahnhöfen, Lagerhäusern nnd ähnlichen Orten lagernden Weine, die
daseibst znm Verkauf gelangen. v>

Ueherall, wo Weine im Ausschank oder im Kleinverkanf feilgehalten
werden, sind Bezeichnung und Preis durch Anschlag oder in Wirtschaften
durch die Weinkarte in deutlicher nnd genauer Weise bekannt zu geben.

Die Bezeichnungen des Anschlages nnd der Weinkarte müssen mit
der Aufschrift der Fässer nnd den ailfäiligen Fiascbenetiketten1
übereinstimmen. '' *' t •> n -öi

Das Hausieren mit Wein ist .verboten. ^M '.'ait-: i'j IU'.'T >i i:.- »Ii -j i9
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Alle öffentlichen Ausschreibungen von Weinen sum Verkauf dOrlen

nur unter Angabe des Verkäufers und des allfälligen Vermittlers erfolgen.
,Die.. betreffenden Weine sind, sofern sie im Inlande lagern, einer

genauen Kontrolle zu unterstellen.
Wer Wein zu. derartig niederen Preisen ausbietet oder verkauft, dass

sie mit den tatsächlichen Preisen für Weine der in Betracht fallenden
Produktionsorte, Jahrgänge und Marktplätze in augenscheinlichem Widerspruch

stehen, hat den zuständigen Kontrollorganen auf Verlangen seine
Geschäftsbücher vorzulegen und den Ursprung und die. Bezugsquelle des
betreffenden Weines durch Fakturen, Frachtbriefe und allfällige
Korrespondenzen nachzuweisen.

Solche Weine sind, einer genauen Kontrolle zu unterstellen.
GebeimmitteLzur Weinerzeugung.und Keilerbebandlung, sowie Färbend

Bouquetstoffe zum Zwecke der VVelnbereitung dürfen nicht in den Ver-
kehr gebracht werden.

Wein, " Welchem Zucker ohne jeglichen Wasserzusalz beigemischt
„ worden ist, miiss als gezuckerter Wein bezeichnet werden.

Diese Vorschrift gilt in analoger Weise auch für Weinmost und Sauser.
Wein, weicher durch Vergärung einer Mischung von Traubenmalscbe,

vonWeinmost oder von Wein mit Zucker und Wasser hergestellt worden
.Jst, muss als gallisierter Wein bezeichnet werden. >

,Das Gallisieren darf nur ausnahmsweise in geringen Jahrgängen,
jeweiien in der Zeit von der Weinlese bis Ende des betreffenden Jabres
und nur im Produktionsgebiete, ausschliesslich zu dem Zweqke geschehen,
den zu hoben natürlichen Säuregebalt des Weines herabzusetzen. <

Mit Alkohol versetzter Wein muss als avinierter Wein bezeichnet
werden.

». Die Bezeichnungen «gezuckerter Wein», »galllsieiter Wein» und
«avinierter Wein» müssen im Gross- und Kleinhandel in Kellern und Ver-

,,kaufslokaien auf allen Fässern und sonstigen Aufbewabrungsgefässen,
welche solche Getränke enthalten, an leicht sichtbarer Stolle mit
deutlicher, nicht verwiscbbarer Aufschrift angebracht sein.

V. Die Bezeichnungen des Anschlages und der Weinkarte müssen mit
der Aufschrift der Fässer und .den allfälligen Flaschenetiketten
übereinstimmen.

in Ausschreibungen, Rechnungen und Fraobtbriefen dürfen gezuckerte
Weine, gallisierte Weine und avinierte Weine nur unter diesen Bezeichnungen

aufgeführt werden, wobei keine Abkürzungen zulässig sind.
Die Kantone sind berechtigt, die Herstellung von gailisiertem Wein '

auf ihrem Gebiete zu untersagen.
Unter einer bestimmten Ursprungsbezeichoung,. z. B.<als

Malaga öder Tokayer, dürfen nur solche Süssweine in den Verkehr
gebracht werden, weiche aus dem betreffenden Produktionsgebiet stammen
und durch Konzentration des Traubensaftes (Anwelken der Trauben oder
Einengen des Mostes) und wenigstens teilweise Vergärung hergestellt sind.

Die trockenen Qualitätsweine, wie z. B. Madeira, Marsala, Xeres,
müssen aus dem betreffenden Produktionsgebiet stammen und aus frischen

.Trauben durch Vergärung hergestellt sein.
Süssweine, welche durch Aikobolisierung von unvergorenem Weinmost

hergestellt worden sind, müssen als Mistella bezeichnet werden,
wobei die Angabe der Herkunft (Samos-Mistella, spanischer Mistella),oder
der Traubensorte gestattet ist.

Aus Trockeubeeren (Korinthen, Rosinen, etc.) hergestellte Süssweine
sind als Kunstweine vom Verkehr ausgeschlossen. ;,t

Bei dgr Herstellung von Schaumweinen muss Weinmost oder
.Wein var^^n^bat werden.Jlie hierbei üblichen Zusätze sind statthaft.

,Schaumweine, deren Kohlensäure von künstlicher Imprägnierung hei-^
rührt, sind als mit Kohlensäure imprägniert zu deklarieren. ' l.

Mit Wein hergestellter W e r m u t darf, auch wenn er einen Aikohol-
zusatz erhalten bat, als Wermutwein in den Verkehr gebracht werden.
Jedoch darf der gesamte Alkoholgehalt des Wermutweins 18 Voi.-% nicht
.übersteigen.

Mit grösseren Mengen Sprit hergestellter Wermut fällt unter die
Bestimmungen betreffend die Liköre.

Die unter der Bezeichnung Alkoholfreie Weine »in den
Verkehr gebrachten Getränke müssen aus dem reinen Safte frischer Trauben
ohne irgend einen Zusatz hergestellt sein.

Die alkoholfreien Weine dürfen Schimmelpilze, sprossende Hefe und
Bakterien nicht enthalten.

Unter Zusatz von Zucker hergestellte alkoholfreie Weine müssen als
«gezuckert» bezeichnet werden.

Unter dem Namen Obstwein (reiner Obstwein oder Saft) darf nur
das aus dem Safte von frischem Kernobst durch alkoholische Gärung
entstandene Getränk ohne Zusatz anderer als der durch die übliche
Keilerbebandlung in den Obstwein gelangenden Stoffe in den Verkehr gebracht
werden.

Ein Getränk, das aus Kernobstsaft und einem wässerigen Auszug von
Obsttrestern (sog. Ansteiier oder Giör) hergestellt worden ist, muss als
Most (Obstmost oder gestreckter Obstwein) bezeichnet werden. Most muss
mindestens 3 Voi.-% Alkohol und pro Liter 14 g zuckerfreies Extrakt
enthalten. Zusatz von Zucker zu Obstwein (Saft und Most) ist untersagt

Essigsticbige oder in anderer Welse kranke oder verdorbene
Obstweine dürfen weder ausgeschenkt noch sonst als Getränk verkauft werden.

- Kranke, aber nicht verdorbene Obstweine können zu ihrer
Wiederherstellung der notwendigen Behandlung unterworfen werden,

rt-; Das Hausieren mit Obstweinen ist verboten.
Die unter der Bezeichnung alkoholfreie Obstweine in den Verkehr""'

- -gebrachten Getränke müssen aus dem reinen Safte von frischem Kernobst
ohne irgend einem Zusatz hergestellt sein.

Die alkoholfreien Obstweine dürfen Schimmelpilze, sprossende Hefe
und Bakterien nicht enthalten. Bei der Hersteilung von Obstscbaumweln
muss Obstwein verwendet werden.
i Ein Getränk, welches durch alkoholische Gärung aus dem Saft von
irischem Beerenobst bereitet ist, muss entsprechend (z. B. als Jobannls-
beerwein) benannt werden. Bei der Herstellung der Beerenobstweine ist
«in Zusatz Von Zucker und Wasser statthaft

Die abgeänderten Bestimmungen treten am 1. Januar, 1913 in Kraft

Zone
Certains journauz font courir la ncuvelle que la convention helvö-

tico-francaise de 1881, relative au rögime douanier entre le canton de
Genöve et la zone francbe de la Haute-Savoie aurait 6t6 provisoirement
prolongöe. II convient, ä cet ögaid, de faire observer qu'ii s'agit simple-
ment d'une prolongation tacite et automatique d'annöe en annöe. C'est,
en effet, ä la fin de 1912 qu'expire la pöriode de 30 ans flxöe pour la
validitö de la convention, qui est entröe en vigueur le 4,r janvier 1883.
Gelle-ci atipule que, passö ce terme, eile sera maintenue d'annöe en
annöe, ä molns que la dönonciation n'en soit falte douze mois ä l'avance.
Ceci n'a pas ötö le cas jusqu'ici et des nögociations n'ont pas eu lieu
«noore, ooncernant la modification ou le renouvellement de la convention.

n v «»
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Non-York

5.207t
5.317.«
5.207a
6.207»
6.207a
5.197»

•5.197»
5.177'«
6.157» '

London Doutiehlind llolla Bmnlloa Wlon AatUfdam
25.887« 128.78 99.18 99.88 104.68 309.62
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25.15 122.90 99 83 99.75 104.88 208.37

*•) Die Kurte bedenten Geldkurie. — Lea court dgnifient court de la demand*.

Postscheck- und Giroverkehr. — Chfcqaes et vIrenests postaax.
N® 50. Neue Beitritte. — 14 XU. 1912. — Nouvelles adhesions.

Aarau:

Baäen:
Basel:

Belnwil an
Belliniona:
Bern:

See:

Bremgartem (Avgu):

Buchs "(St. Gallen):
Bnrgdorf:
Chene-Bourg 1

Char:
Ciarens: "T
Da tos-Plata:
Oelsberg:
Döttingen:
Genbve:

VI. 582 Aargauer Zeitung, Neue, Buchdruckerei A Verlag.
VI. 582 Neue Aargauer Zeitung, Buchdrackerei A Verlag.

t
VI. 586 Merz, E, llandsüg^nfabrikant.

' V. 1673 RIetenholz, Alfred, Ingenieur, Elektrische Installationen.
V. .1674 Gnmmann, Gustav, Korrespondent.
V. 405 Lack- & Farben-Fabrik in Chur Dr. Jurnitachek's Witwe.
V. 1557 Riggenbach, Alb, Werkstätten für Metallarbeiten.
V. 1675 Roth, Dr., Carl, 119 Battcrieweg.

VI. 231 Schweiz. Exportgesellschaft fOr Euimentholcrkäse A.-G.
V. 1679 Wanger, Einil, Zahnarzt.

VI. 157 Eichenhcrger, Herrn, znr BInme.
XI. 325 Leporl, Federico, Calzature.
III. 845 Bureau Continental Keller Jt Walder.
III. 845 Keller A Walder, Burean Continental.
III. 1056 Schäfer, Emil, A Cle., Verlagsanstalt.
HI. 1152 Sonniagsschul-Agentur.
VI. 583 Guggenheim, Samuel, Söhne.
VI. 678 Weissenbach, F., Buchdrackerei.
IX. 1084 Schwarz, Thomas.

IHb. 140 Wirte-Verein Burgdorf A Umgebung.
I. 671 Douanes suisses, bureau principal, Mollletuluz.

X. 418 Killlas Jt Hemmi.
IIb. 83 Blanchisserle moderne.

X. 420 Kornmann, Dr. med.
V. 1448 Stehler, G.

" VI. 580 Oherle A Hauss, Möbelfabrik. — — —
I. 670 Bailand et Cle.
I. 665 Coutau et Bruder, rJgisseurt. ;; '
Ii. .667 Douanes Genöve gare
I. 668 Pochon, G, et fils, djcorateura-joailliera.
I. 669 Revue sulsse du cancer.

VI. 231 Schweiz. Exportgesellschaft fir Emmenthalerkäse A.-G.
lila. 161 Mumprccht,E mech.Schlosserei AInstallationsgeschäft.
VIII. 3130 Lämmle, Josef, Neuheitenvertrieb.
HIa. 160 Zweigvercin Oberaargau des roten Kretaes, Sammlung

für den Balkankrieg,
m 1082 Schweiz. Krankenkasse Helvetia, Sektion Langnan.

H. 840 AudJoud, Ernest, Mrne., recevense gdndrale de l'asso-
ciation du sou ponr lerelövement moral.

II. 828 Levy, Gustave. 1

IL 803 SoeiftJ des marchands de fer et qulnealUers suisses,
Schmid, Alois.

VI. 69 Hypothekarbank.
IHb. 187 Bichsei, Hans > i»*
IIIb. 167 Fankhauscr, G, Uhrmacher.

XI. 324 Primavesl, Eredi fu Davide.
Hb. 172 Loge mafonnlqne de Montrenx.
IXa. 213 Häusle, Wetter A Cie., Stoffdrnckerei

L t
VI. 584 Martl-Lüthy, J.

_IX. 1083 Welkerling, H., Metzgerei. ;

VI. 585 Tschudi-Fischler, Otto.
VHI. 8189 Stamm, Gg • '

IX 1086 Hürlimann, Theodor, Neugass 20.
IX 1081 Kantonale Strafanstalt, Verwaltung.
IX. 1079 Landauer,-Fritz, Manufaktur Waren.
IX. .1078 St Gallische Kommission znr Bekämpfung der Tuber¬

kulöse. '' 'IIX 1081 Verwaltnng der kantonalen Strafanstalt.
IX. 1082 Landw. Konsumgenossenschaft Fansisberg-SehlndellegL

IXa. 214 Streif!, Heb., Sohn.
IXa. 215 Tscbudi A Cle.
Va. 80 Forster A Cie., Hirschapotheke.
V a. • 229 Pfaehler, Paul, Dr. 1

IX. 1075 Kellenherger, Hermann, Zahnarzt.
X. 58 Weberei Wallenstadt A.-G."

VHIb. 312 Jung, Dr., A Dr. Hanser,1 Adrokatorbareau.
VHI b. 199 Lagerhans Winterthur der schweizerischen Bank-,

gesellschaft.
VHI. 3187 Freier Arbeiterbund Zürich A Umgebung.

_VHI. 8184 Kurtz, H., Missionsprediger.
VIII. 8097 Pontonler-Fahrverein Zürich.
VIII. 8145 Schweiz. Wirtezeitung, Administration.
VIH. 8186 Weissmann, Philipp, Mercerie A Passementerie en gros.

V. 1688 Massey-Harris Co. m. b. H., Charlottenburg.
(Galialen): IX 1080 Haber, Arnold, Babice.

V. 1676 Brangs A Heinrich.

I

t1

Goeeaa (St. GaUen):
Herzogenbuchsee:
Kreuslliigea:
Langenthalt

Langnan (Bern):
Lausanne:

Lenzbarg:
LützelflU: '."1 ®."

n
Lugano:
Xontrenx:
Nlfels:
Oihmarslngen:

-Rappergwil (St G.):
Rheinfelden:
Rüschlikon:
St. GaUen:

Seblndellegl:
Sehwanden (Ginras)

Solot£nrn:

Speicher:
Wallenstadt:
Wlaterthnr:

Zlrleh:

Berlin:
Oswleclm
Solingen:

Eine rassische Fabrik von KartoiTelfloeken wünscht sich mit
schweizerischen Importeuren direkt in Verbindung zu setzen.

Auskunft erteilt der Informationsdienst des schweizerischen Han del «-
depirtementes, von dem auch ein Mnster der Ware bezogen
werden kann. t> v 1 i » <

1
• • ^ * 11. ti-Ji V. :} 11 1 >

Une fabrlque russe de pommes de terre en flocohs döffire Untrer en
rapports directs avec des lmportateurs suisses.

Se renseigner auprös du service d'informations du Departement fddiral
du Commerce qui tieut ögaiement ä la disposition des intöressös an
öcbantillon du produit en question.



2101

H4gl» de« utnoneM:
HAiSEVNTEIN Sc VOOLEB Anzeigen — Anooiices Annoneen-Regb:

HAASEJSTEIJf & TOO I.F.K

Geschäftsbücher
kauft man überall. Wer aber Bücher wünscht,
deren Einteilung und Linialur den Bedürfnissen
seines Goschiftes angepasst sind, bestelle solche
dort, wo diesbezüglicher Rat, gestützt au!
langjährige Erfahrungen, orteilt werden kann.

Sämtliche Geschäftsbücher zu Fabrikpreisen
liefert

Hermann Frisch, lUereM. Zürich, Mi BukenboUtr. 15

(un T) (m.)

lieber die Verlassenschaft des am 13. November 4912
verstorbenen Herrn Friedrich Buchschacher, Ulrichs sei., von
Eriswil, gew. Wasserleitungsunternohmor, Inhaber der Firma
F. Bucbsohacbor, Installatlonsgeschäft, Bärenplatz 15 in Bern,
ist durch Verfügung des R^gierungsstatthalteramtes II von
Bern die Durchführung eines öffentl. Inventars bewilligt
worden. * [3176,)

Gomäss Art 582 Z. G. B. worden alle Gläubiger und
Schuldner des Erblassers, mit Einschluss der Bürgscbafis-
glänbiger, biemit aufgefordert, bis und mit dem 27. Dezember

1912 ihre Forderungen beim Regicruiigsstattlmlteramt II,
Bern und ihre Schulden bei dem mit der Aufnahme des
Inventars beauftragten Notar Otto Müller in Firma F. Müller
& Söhne, Notariats- und Sachwalterbureau, Spitalgasse 36
in Bern, schriftlich anzumelden. •

Nicbtanmeldung von Forderungen oder Bürgscbaftsan-
spracben hat für die betr. Gläubiger den Verlust ihrer Rechte
zur Folge. Art 590 Z G. B.

Das Geschäft wird in unveränderter Weise
weitergeführt.

Tuchfabrik Wädenswii A.-G.
In Wädenswii

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit

zur (Za 20424) 3210,

XIII. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 21. Dezember 1912, nachmittags 8 Uhr,
in das Sitzungszimmer^det Tit. Schweiz. Bankgesellschaft
in Ziirieb, Bahnhofstrasse 44, II, eingeladen.

Ti'oktanden:
1. Protokoll
2. Vorlage des Geschäftsberichtes.
3. Abnahme der Jahresrechnnng und der Bilanz.

Döcharge-Erteiluog an die Verwaltung.
4 Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes und Festsetzung der Dividende.
5. Neuwahl des Verwaltnngsrates.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Revisorenbericbt liegen von heute ab im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Daselbst können auch die Stimmkarten bis zum 19.
December gegen Einsendung eines Nummernverzeichnisses der
Aktien bezogen werden.

Wädenswii, den 7. Dezember 1912.

Nnmens des Verwaltungsrates.
Der Präsident: J. Treichler.

MM. les actionnaires sont convoqufes en

assemble generale
pour le samedi, 28 dfecembre 1912, ä 11 h. du matin, Hang
les bureaux de MM.. Herren et Guerchet, 10, rue Petitot,I Genfer*.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration.
2* Rapport du commlssaire-vferifioateur.
3« Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination öventuelle d'un ou de deux administra-

teurs.
5° Nomination d'on ou de plusieurs oommissairee-

vörifioateure. (23181X) (3237 I)
Le. bilan, le compte de profits et partes, ainsi que le

rapport du commissaire-vörificateur, seront ä la disposition
de MM. les actionnaires, dfea le 20 decembre 1912, au sifege
social et chez MM. Herren et Guerehet.

MM. les actionnaires devront, ä l'ouverture de l'assem-
bifee et pour y prendre part, justifler de leur droit, par la
production de, lenrs titres ou d'un certiflcat de döpöt en
tenant lien.

X<e conseil d'adminlstrotlon.

Unser
Losblätterbuch

„Fortschritt"
bei den ersten Banken, bei Handel und
Industrie seit Jahren in Benutzung, bietet für
Kontokorrente, l>agerbücher, Preisbücher,
Polizenbücher, Depositenbücher und andere

Hilfsbücber ungeahnte Vorteile.
Eine Weltfirma bezog davon bei uns in
mehreren Lieferangen fiber 100 Stüek.
Die Nachbezüge sind ein Beweis für die

VortrefTlIchkeit dieser Bücher.

Prospekt und unverbindlicher Vertreter¬
besuch auf Verlangen. - "

GebrüderSchoII
Zürich« Postfttr. 3 *

s

Druck in Prospekten, BrotcbDren, Katalogen etc.

flbernimmt zn vorteilhaften Preisen die Bachdrackerei

3232 z defer. Sehläpfer, Wein feitea. 19931

Gipser- und ItlaUrmeisUrocrband

von Bern und Umgebung

Ordentliche Generalversammlung
Montag, den 13. Januar 1913, nachmittags 2 Uhr

im Hotel Rnof
r *

-> Traktanden:
,il. Verlesen des Protokolls und des Jahresberichtes.

2. Bericht des Kassiers
3/ Mutationep. (3246;)
4. Appel.. ^ ^5. Vorstandswähl, Wahl der Kommissionen, Delegierten,

Revisoren etc.
6. Verschiedenes.

Fehlende bezahlen Fr. 2, siehe § 11 der Statuten.

Per Vorstand.

MISE AU C0NC0UHS
Les traraaz ä'smtnpris« giiiral« ysar la esastraettn ä'n

msaTsaa bAttmaat is la isaaas is Msatrsis (Jon bernois) ssat
mis am esaesmrs. (9969 T) (3247)

Lev plans, cahier des charges et modules sont d4pos6s an bmrsam
is la isaaas, A VUlars-sar-Fsatsaaia, oü les interest penvent en
prendre eonnaisssoce et se procurer les formulaires de sonmission.

Un fonctionnaire de I'administration sonssignlc se rendra i VUlars-
8ur-Fontenais. le 83 iäesmbrs, ponr repondre aux demandes de ren-
seignementa des interesses

Les soumissions doivent 6tre adressles A la direction pon9sign£e,
d'ici an Si iiesmbrs lilt inelnsivement, sons pli ferm6, affranchi et
portant la suscription: „ Offre ponr le b&timent de la donane de Montroie *.

Bsras, le 16 decembre 1912.

Btrecttfim its CiiurtmctitM morales.

Brasserie du Cardinal S.A.
FRIBOURO

Messieurs les actionnaires sont convoqufes en

assemble gdndrale ordinaire
ponr le samedi, 28 dfeceabre 1912, a 4 heires de l'aprfes-uidl

aux Bureaux de la Brasserie
Ordre du joui*:

1° Rapport du conseil-^'administration sur l'exercice
1911/1912.

2° Rapport des coutröleurs.
3s Votatious sur les conclusions de ces rapports; dfe-

oharge au conseil d'administration; fixation du
dividende.

4s Nominations statutaires et ratifications.
5° Propositions individuelles.

Les cartes d'admission pour l'assemblfee sont dfelivrfees
sur Präsentation de6 actions, jusqu'au vendredi, 27 decembre,
k 5 beures du soir. (5987 F) (3250 I)

Fribourg,'le 16 döoembre 1912. >

Le conaeil d'administratiM.

Marqnes de fabriqae
(t [m mnpOnani a Ira (iimi

Pia» dt 4MI margmas
tat 414 «z4«mt4ta at 44ft«4tm

par W. Homberg
grarear-medaillear a Berne

Bachfnhrang
Ordnen nnd Nachtragen von
Bnchhaltnngen, Bilanzen, In-
Tentare, Einrichten von
Bnchhaltnngen m. Gehetmbneh,
Revision*n/Llefttftf'ffGeschif»-
bflehern, Bnchhaktlnga-Kane,
Aashilfsarbehen etc. besorgt
prompt, diskret and billig
Fritz Madoery,

Bflehereiperte,
Basel, Falknerstrasse 7.
(U2Q) Teleph. 51«. (HM.)'

SttmiKammern

Hanum Panzertüren

Safes

KassenscbrfinKe
in vollendetster Ansführang emp
fiehlt 184 '

UXIOM-KASSEHFABRIK

B. Schneider, Zürich

BüroAAusetelluxtg-slag-er
Gessaerallee 38

Muni
In Montreal

findet man am schnellsten

nnd sichersten durch
Veröffentlichung des
Gesuches in der Feuille
d'Avis de Montreux* nnd
in dem „Journal et Liste
de* Etrangen
de Montreux.

VermittL nur reellst Ass.,
Kommand.. Rat in Finanz.- u.
allg. Geeehäftssach. Statuten,
Verträge. Einricht bis grösster
prakt Buchh.. Bücherexpert.
Langj Erfahr, u. Rout. A 1

Bankref.. Tb. Russenberger, a.
Bankdir., St. Gallen. T. 2322-
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S8SÜETE de TRANSPORTS INTERNATIONAUX In REBIF
vormals Cla.] m ir iMcirn;]!

Altmünsleral (iiw.), Marseille, Petit-Croix (bitMh-rrui. so, Poitarller, Paris, Bladrld, Algier
Correipotdatts giatrtu da la Conpagnta das Stessaiarles Maritimes, A Marseille at k Bardaau

Hl Spaslalllll: Import* und EzpertaammalTarkahra
an WagaBladaagatazan, mit tlgltekar Verladang

Sclrasrisclifi folMM
oe<n"ündet 1869

Altstetten, Basel, Bern, Dachsfelden, Oelsberg, Eschlikon,
Freiburg, St Gallen, Genf, St Immer, Lausanne, Montreux,
Moutier, Pruntrut, Saigneligier, Thalwil, Tramelan, Uster,

Wetzikon, Vtinterthur, ZUrich 14 III —-——
:: MmM StammaHtiilkaiital ini Bwmi Fr. 71,101,600 ::

Wir bringen hiermit in Erinnerung, dass der Monat
Deiember für den Beitritt neuer Mitglieder in unsere
Genossenschaft besonders geeignet ist, da Einzahlungen

auf Stammanteile, die bis 31. Dezember geleistet
werden, vom 1. Januar 1913 an dividendenberechtigt
sind. (9540 Y) 3106; -

Yerpflichtungsscheine, Statuten und Geschäftsberichte

können an oben bezeichneten Stellen bezogen
werden.

Bern, den 28. November 4912.

Die Generaldirekliou.

r in, (urit

XXIII. ordentliche Generalversammlung
Die Herren Aktionäre werden biemit zur XXIII. ordentlichen

Generalversammlung eingeladen auf Freitag, den
20. Dezember 1912, nachmittags 4H Uhr, ins Casino Unter-
gtrass (Kleiner Saal). (5401 Z)' (3124.)

Traktanden: Jf f
1. Protokoll der XXIL ordentlichen Generalversammlung

vom 8. Dezember 1911. '

2. a) Abnahme der Jahresrechnung 1911/12, Entgegen¬
nahme des Berichtes der Revisoren und Döcharge-
Erteilung.

b) Beschlussfassung über die Anträge des Verwal-
'•* tungsrates bezüglich Verwendung des Rechnungs-

fraebnisses.
3. Wafcren. —
4 Mitteilungen.

Die Rechnung und der Revisorenbericht liegen vom
7. Dezember 1912 an den Herren Aktionären im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht auf.

Die Eintrittskarten für die Generalversammlung können
gegen den in § 10 der Statuten bezeichneten Ausweis über
den Aktienbesitz vom 9. bis 18. Dezember, a. c. im Bureau
der Gesellschaft bezogen werden.

Zürich, den 25. November 1912.

Der Verwaltungsrat.

Immobilieugeuossenschal't Berua
mit Sitz in Zürich

Hauptversammlung
Samstag, den 28. Dezember 1912, Bachmittags 2 Uhr

Im Bureau, Menengasse 39 In Bern

H(3244)7

i ITraktanden:

8t'

Soctäte Anonyme de l'Agencc de Pobliclte

Messieurs les actionnaires sont informös que la

Sonscription anx 10,000 actions nontclles
r^servöes, au prix de fr. 500, iaux actions anciennes, ä raison de 1 nouvelle

pour 1 ancienne, aura lieu du 16 döcembre 1912 au 2 janvier 1913,

an slfege social, Rae de la Corraterie, n® 17.
Le premier versement de fr. 250 par action devi-'a etre effectuö au

moment de la souscription' et le versement de liberation aura lieu le 1er juil-
let 1913. | 3211'

Des bordereaux speciaux * sont ä la disposition de MM. les actionnaires

au siege social. J|j^[
'

Le conseil d'adminlstratlon.

Gutenberg Bank, Zürich

4 1. Erhöhung des Stammkapitals.
** 2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1914.

3. Statutarische Wahlen.

Der Präsident des Vorstandes.

nui
(eil liquidation)

Messienrs les actionnaires et portenrs de.parts de fondateur de la
Compagnie göoörale des tramways snisses, en liquidation, sont informös
qn'ils penvent se presenter ä la CatSSfl de l'Etat de Btsivt, dös ce

jonr, ponr encaisser le reliqnat de la liquidation, ä raison de:
• - i»

Fi. HO gar bog dg ligoi
_

Fi. 6.50 gai boo do liidatioo (pails do foadateur)

Le compte döfinitif de la liquidation sera tenir ;Vlenr disposition,
chez M®. Morl&nd, notaire, 19, me du Rböne. (40568 X) 3249,

Ce compte laisse, apres paiement des bons, ainsi qn'il est dit ci-
dessus un solde de Fr., 507.50 qui servira ä regier les derniöres döpenses
nöcessitees par la liquidation, et dont le -nirplus sera versö i ia Caisse

d'Epargne des employes de la C. G. T. E.

EinladuDO 11. ordeallitbea Gogoialmnig
auf Freitag, den 27. Dezember 1912, nachmittags 2 Ys Uhr

im Sitznngssaale der Gotenberg Bank, Zürich, Bleiciierweg 11

Traktanden: i

1. Entgegennahme " des Geschäftsberichtes für das Geschäftsjahr 1911/12, sowie
des Berichtes der Revisoren. i

'

- • >

2. Abnahme der Bilanz, sowie der Gewinn-1 und Verlust-Rechnung per 30. Sep-'
tember 4912. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

Hi3. .Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungssaldos. (3248)
**4. Wahlen.

— Geschäftsbericht, sowie Bericht der Revisoren liegen vom 17. Dezember 1912 ab in
den Bureaux der Gutenberg Bank zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, werden ersucht,
ihre Eintrittskarten, gegen entsprechenden Ausweis über ihren Aktienbesitz bis zum
27. Dezember vormittags bei der Gutenberg Bank in Empfang zu nehmen.

Zürich, den 14. Dezember 1912.

Der Verwnltungsrat.

»
imi" Sii ij.

i

3252;

Y) 8 __ _ _.;,i Einladung:
an die'Prioritätsaktionäre zu einer (Z 11994)

VorVersammlung
1

anf Samstag, deii 21. Dezember 1912, vormittags 9 Uhr

im Klnbzlmmer des Tonhalle-Restaurant, Zürich^
zwecks Besprechung der Traktanden der am gleichen Tage

< stattfindenden • Generalversammlung der Gesellschaft.

Im Namen einer Anzahl von Prioritätsaktionären :'.
Dr. ©. Camp, Rechtsanwalt, Zürich.

») O'»

35 PS.
Deutzer Sousgasmotor
neues Modell, selir gut erhalten,
wegen Uctrlcbsäodcrung billig alt
Strand« st verkanten.

Anfragen unter Chiffre 6 MISS
an die Ann.-Exp. Hnnnnnstnln 4
Vegler, Zflrlch. (3219.)

Amerlk. Backltkhriing
lehrt grOndl. tat Dnterrichtibrief».
Erfolg gar. Verl. Sie Gratiiproepekl,
B. frlsrn. Bdcherexp.. ZlrleV B 15.

hiotiOue Makulatur
bei Baaiemteln A Vogler

Bnehdrnckerel B. JENT ft Co. in Bern — Imprimerie H. JENT ft Co, k Bern«


	

